
Willikens,	Werner
Stand:	10.03.2026

Geburtsdatum: 08.	Februar	1893

Sterbedatum: 25.	Oktober	1961

Geburtsort: Vienenburg	<Goslar>

Sterbeort: Wolfenbüttel

Wirkorte: Goslar;	Halle	<Saale>;	Groß	Flöthe;	Berlin

Tätigkeit: Landwirt;	NSDAP-Ortsgruppenleiter;	Staatssekretär;	SS-Gruppenführer;
Reichstagsabgeordneter

Biographische	Anmerkungen

Schulbesuch	in	Goslar;	1911	Abitur;	Offiziersanwärter;	Kriegsteilnahme;	1919	Besuch	der	Landwirtschaftshochschule	in	Halle;	1924	Einheirat	auf	einen
Bauernhof	in	Groß	Flöthe;	1925	Eintritt	in	die	NSDAP,	Ortsgruppenleiter	Goslar;	Goebbels	am	28.4.1930	im	Tagebuch:	"Ein	selten	dämlicher	Hund!";
Teilnehmer	am	Treffen	der	Harzburger	Front	1931;	1933	SS-Mitglied;	1933	Staatssekretär	im	Preußischen,	später	im	Reichsernährungsministerium;	seit
1934	Vorsitzender	des	Ehrengerichts	beim	Reichsbauernrat;	Stellvertretender	Reichsbauernführer;	Reichshauptamtsleiter	im	Reichsamt	für	das	Landvolk
der	NSDAP;	nach	1945	Verurteilung	zu	einer	Haftstrafe;	danach	Rückkehr	nach	Groß	Flöthe

Biographische	Quellen

BBL	(1996),	S.	658-659	;	Klee:	Personenlexikon	(2003),	S.	678	;	Herlemann	(2004),	S.	395

Weitere	Quellen

(http://www.bundesarchiv.de/aktenreichskanzlei/1919-1933/0000/adr/adrsz/kap1_5/para2_152.html)

Weitere	Verknüpfungen

Wikipedia
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